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RODAGE 
Citroen, etwas Spezielles? 

Für uns ist das gar keine Frage, die oft avantgardistischen Ideen 
und das unverkennbare Design fasziniert uns schon seit jeher. Ieh 
glaube auch, das s diese Faszination den Zusammenhalt unseres 
Clubs und der Tractionisten, im weiteren Bereieh auch den 
besonderen Charme aller Citroenisten ausmacht. 
Es seharen sieh einfaeh einige ganz besondere Charaktere unter 
dem Doppelwinkel oder aueh dem "double chevron", wie der 
"Terminus technieus" in unserer zweiten Landesspraehe heisst und 
weleher auf allen unseren KÜhlergrillen prangt, manchmal sehwarz, 
manehmal Aluminium poliert, manchmal verehromt oder sogar ver
goldet (nur bei ganz Angefressenenl. Unter "Chevron" versteht man 
im übrigen den Winkel mit der Spitze nach oben, der meistens den 
militãrischen Dienstgrad des Unteroffiziers bezeiehnet. AIs 
Adjektiv gebraueht heisst "chevronné" diensterfahren, routiniert, 
ausgekocht und erprobt. Ieh bin der Ansieht, dass es diese 
Attribute zum Fahren eines Traetions manchmal wirklieh braueht, 
um die heimatlichen Gefilde noch aus eigener Kraft zu erreiehen. 
Somit seheint dieses Signet auf unseren Autos einen tieferen Sinn 
zu gewinnen und als "double chevron" muss es geradezu doppelt 
wirken! 
Mandarf jedoeh davon ausgehen, dass man als Traetionist in jeder 
Situation irgend einen netten, kollegialen und von der Traction 
begeisterten Helfer antrifft, der gerne bereit ist, das edle 
Stüek einige hundert Meter zu sehieben. Er denkt nieht einmal 
daran, mitgenommen zu werden und verziehtet sogar auf das 
wohlverdiente Trinkgeld, irn Bewusstsein, jetzt wirklieh eine 
ritterliehe Tat vollbraeht zu haben. 

Der citroenismus beginnt mit den eigenartigen Punkten auf dem e 
im Namen des berühmten André. Man bezeiehnet diese beiden Punkte 
als "Trema" und sie sollen dazu dienen den Namen wirklieh oe 
auszusprechen und nicht 'Citron', wie wir gelegentlieh etwas 
abschãtzig fiber den Hauptkonsumenten unseres Taschengeldes zu 
sprechen pflegen. Kein anderer franzosischer Name sehreibt sich 
dermassen kompliziert, das s es direkt verwunderlich ist, dass er 
solche Berfihmtheit erlangen konnte. Intensive Naehforschungen 
haben ergeben, dass die Familie Citroen aus Belgien eingewandert 
sei und der Name deshalb so 'eigenartig gesehrieben und ausge
sproehen wird. Mindestens eine rnogliche Erklãrung. 

Daneben wird uns immer wieder weisgemacht, dass die beiden 
Chevrons im Markenzeiehen von André Citroen aus einer Zahnrad
konstruktion abgeleitet seien, auf welcher er sein Industrie
impêrium aufgebaut habe. Tatsaehe ist, dass er naeh Absehluss der 
Ingenieursehule in Polen ein entsprechendes Patent einer solchen 
Konstruktion erworben hat und auch naeh diesem Verzahnungsprinzip 



arbeitende Getriebe in 
einigem Erfolg verkaufte. 
Zahnrad gesehen? 

Frankreieh produzierte und aueh mit 
Aber haben Sie je ein solehes Citroen-. 

Teh habe darum kürzlieh das Getriebe meiner Traetion voller 
Ehrfureht vor dem grossen Andrê zerlegt und mit einiger Spannung 
auf den ergreifenden Augenbliek gewartet, in welehem sieh mein 
Auto wirklieh als "eehter" Citroen ausweisen sollte, und endlieh 
diese gewinkelt verzahnten Zahnrader ans Tageslieht kommen soll
ten. Teh hob den Getriebedeekel mit den Sehaltgabeln vorsiehtig 
vom Getriebegehause ab, verletzte dabei wie erwartet die Getrie
bedeekeldiehtung und konnte zunaehst im sehwarzen Getriebeõl nur 
wenig erkennen. Danaeh wurde mir aber einiges kIar, was ieh als 
Jünger Citroens einfaeh stillsehweigend angenommen hat te. 

Teh darf hier meiner leiehten Enttausehung an die Adresse des 
verehrten Herrn Citroen Ausdruek geben, weil ieh beim besten 
Willen nur Teehnik von vorgestern angetroffen habe. Der eeste und 
der Rüekwartsgang sind nur geradverzahnt und beim zweiten und 
dritten Gang kommt eine hundsgewõhnliehe Sehragverzahnung zum 
Einsatz. Wo bleibt hier die Handsehrift des Maehers dieser 
Fahrzeuge? Plõtzlieh wurde mir aueh kIar, warum das Gerauseh des 
Getriebes beim Anfahren einer Strassenbahn oder einem Solarmobil 
gleieht, diese verwenden aueh eine Geradverzahnung. 
Die Sehrãgverzahnung des zweiten und dritten Ganges ist sieher 
naeh der Jahrhundertwende entstanden! 
Das einzig interessante und innovative daran ist das Auffangen 
der Axialkrãfte dieser Zahnrader mittels Seheiben aus dem urwüeh
sigen Kunststoff "Celeron" (nieht zu verweehseln mit Cellophan, 
es sieht eher aus wie Pertinax). Nieht zu spreehen von Synehroni
sationsmeehanismus "Synehromesh" , weleher einmal zerlegt, kaum 
mehr zusammenzusetzen ist! 

Nun ja, diese kleinen Enttausehungen gehen wieder vorüber. Man 
darf diese Unzulangliehkeiten im Gesamtbild dieses revolutionaren 
Fahrzeuges nieht überbewerten und man muss sieh damit trõsten, 
dass die ganze Seri e dieser Wagen mit der gleiehen Getriebekon
struktion aus~erüstet war. Es gibt also keine Traetion, die ein 
"wirkliehes" Citroen-Getriebe aufweist. 

Dennoeh sind wir stolz auf die Bedeutung des Doppelwinkels, 
weleher der Tnbegriff unseres Hobbys zu sein seheint: routiniert, 
ausgekoeht und erprobt. Mit dieser Einstellung bringen wir den 
Mut auf, immer wieder einmal eil1e Ausfahrt zu wagen. 

Euer Hans Georg Kreh . 

t:"~~ 

147 



148 

TreCCen und Tertnine 

CTAC-Clubtreffen, organisiert von den Regionen 

Termine des Jahres 19,91 werden im naehsten Heft b k e anntgegeben. 

andere Treffen und Daten 

1.12. 1990 

14.4.-4.5.1991 
1./2. 6. 1991 
13.7.-
15.8. 1991 
22.-26.7.1991 

Septemlier 1991 

30.8.-1.9. 1991 

01dtimermarkt Zürieh 
9-16 Uhr in den Züspahallen 
Paris-Nizza organisiert vom CAAR 
01dtimermarkt Bern 
Amsterdam-Moskau-Amsterd'am 
organisiert vomCAAR 
Randonnée Alpine, o~ganisiert vom 
CCS 34/57. ' 
Reise in die nolomiten, mit Stilfserjoeh, 
Resehenpass ete. 
Noeh genauere Infos spater 
Weinrundfahrt in Frankreieh organisiert 
vom CAAR 
Int. Treffen des CTAC im Berner Oberland 

SPOHSOR GESUCHT !!!' SPOHSOR GESUCHT III SPOHSOR GESUCHT 

Immer noeh suehen wir Sponsoren für unsere Clubhefte. Nur so ist 
es uns mHglich, den Mitgliederbeitrag niedrig zu halten. Wir 
stellen even tuellen Sponsoren (auf gu t Deutseh: GHnnern) gegen 
einen beseheidenen Obul'us, von Fr. 350. -- eine Sei te einer Ausga be 
in unserem Clubheft zur Verfügung. Solltet Ihr Interessenten 
kennen, spreeh.t sie an, maeht sie auf den CTAC aufmetksam und 
versucht sie dazu zu bewegen, ei ne Seite in unserem Clubheft zu 
übernehmen. Ansiehtsexemplare der Hefte sind bei Daniel Eberli 
erhaltlieh. MHgliehe, GHnner waren zum Beispiel Banken, 
Versieherungen, Garagen ete •• 
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AMSTERDAM=MOSKAU-AMSTERDAM 

13.07 - 15.8:1991 
(sofortige Anmeldung wird 
dringend empfohlen!) 

• 



Unser langjãhriges Vorstandsmitglied 
Markus Lehmann 

mochte seinen gegenwãrtigen Posten 
aufgeben, deshalb suchen wir auf Ende 

Januar 1991 einen neuen 

Kassier 
Zuverlãssiges und korrektes Arbeiten 

sind unbedingt erwünscht, 
eigener PC hilfreich, aber nicht 

unbedingt notwendig. 

Auskünfte über Arbeitsweise und 
Belastung sind erhãltlich bei 

Markus Lehmann, Telefon 062 69 26 05 

Bewerbungen bitte raschmoglichst 
an den Clubprãsidenten, 
Telefon 052 43 25 17 

l ______________ ~ 
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Tractlon lIU blauen Dunst 

Obiges Bild wurde mir überbraeht von unserem Clubmitglied Steven Hedinger 
aus Windsor (GB), der es in England geknipst hat. 
Dem flüehtigen Betraehter mag es als Zigarettenwerbung erseheinen, kano man 
doeh den Text reehts übersetzen mit: "Wie weit die Leute gehen, um ..... 
Darunter kann man das Bild einer Zigarette erkennen. 
Dem eingefleisehten Traetionisten ist sofort kIar, dass dies nur eine Finte 
sein kann. Darauf deutet au eh das Sehild unterhalb des Plakates hin: 
"Aehtung: Abbrueh im Gange!" Beim Kann auf den Eisblõeken kann es sieh al so 
nur um einen besonders erbitterten "Kôfferli"-Gegner handeln! 
Als "Kôfferli"-Traetion-Fahrer muss ieh gegen solehe Publikationen, die ja 
indirekt einen Aufruf zur Gewalt bedeuten, energiseh protestieren! Als 
besonders unfair empfinde ieh im Uebrigen die Warnung, die das 
Gesundheits-Departement darunter gesehrieben hat: "Aehtung, Rauehen kann 
tôdliehe Krankheiten hervorrufen!" Natürlieh ist aueh mir bekannt, dass 
Autoabgase gefãhrlieh sind. Sehon vor Jahren hat man bei uns davor gewarnt, 
bei gesehlossener Garage den Kotor laufen zu lassen. Aber dass man dem 
Publikum hier weismaehen dU, einzig der Raueh der "Kõfferli"-Traetions 
sei gefãhrlieh, finde ieh den Gipfel der 'Freehheit! 

Daniel Eberli 
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Trerren R.eglon Ost 
"Du schreibst sieher auch gerade den Berieht über das Treffen, nieht 
wahr?" Das hat man davon, wenn man Al Capone alias unseren Prasi ab
liehtet, weil er heute so gut zu Fahrzeug und Anlass passt. Die Worte 
von Dani sind mir natürlieh Befehl, und anschliessende' Ferien hin oder 
her, hier folgt, was wir an diesem speziellen Sonntag erlebt haben: 

Auf unsere Anmeldung (knapp reehtzeitig) erhalten wir sympathisehe Post 
von Annelies un.d Franz mit allen nõtigen und glusehtigen Angaben über 
das Treffen in Vaduz FL. Am Vortag wird unsere Traetion auf Hoehglanz 
gebraeht, damit si~ sieh au eh sehen lassen kann. 

Die Fahrt zu unserem ersten Ziel verlauft ohne Frobleme, halt wieder 
einmal auf dem kürzesten Weg (sprieh Autobahn) wegen Zeitmangel dureh 
zu spates Aufstehen. 

Auf dem oberen parkdeck de.s grossen Parkhauses in der Landes]1.auptstadt 
treffen wir uns, bei schõnstem Herbstwetter mit freiem Bliek aufs Sehloss. 
Franz überreieht uris ein Wettbewerbsformular, worin versehiedene Fragen 
zu beantworten sind. Diesmal werden aber keine Traetionskenntnisse vor
ausgesetzt, sondern ein "fremdes" Fahrzeug gilt es zu erkennen. Ieh werde 
mir wieder einmal deutlieh bewusst, dass ieh nieht an der Spitze mithalten 
kann: Statt vw ist es ein DKW, der Jahrgang geht aueh daneben, nur das 
Herstellungsland ist zufallig riehtig. Alle Erkennungsmerkmale waren ab
gedeekt - da kõnnen nur "eraeks" mitreden wie zum Beispiel unser Prasi. 
Die Flasehe ~'lein hat er verdient. 

Der vorgesehene Kaffee mit reservierten Raumliehkeiten kann leider in
folge Zeitmangels nieht genossen werden, dafür bleibt genügend Zeit, um 
die sehenswerte Kunstausstellung zu geniessen oder das Briefmarkenmuseum 
zu besuehen. 

Um die Mittagszeit bilden wir den Corso und fahren ansehliessend zum ver
einbarten Restaurant "Taueher" in Buehs-Werdenberg. Allerdings ware es 
sehade, einfaeh den kürzesten Weg zu wahlen. Die Gegend hat landsehaft
lieh viel zu bieten, undso führt uns der .Weg von Vaduz Riehtung 'Balzers -
St. Luziensteig - Maienfeld - Bad Ragaz - Sargans - Sevelen - Buehs naeh 
Werdenberg' •. 

Im Restaurant herrseht eine frõhliche Atmosphare, ,der Serviee ist bestens. ." 
organisiert und lauft wie geschmiert, das Essen ist vorzüglieh und reich-
lieh, und der Dessert setzt allem die Krone auf. Das kõnnen über 50 wei-
tere erwaehsene Traetionnisten und aueh die'gut vertretene Jungmannsehaft 

bezeugen. 

Was liegt naeh dem Essen naher als eine Sehloss Werdenberg-Besiehtigung? 
Selbst wer sieh im allgemeinen wenig für unsere Vergangenheit interessiert, 
muss sieh von d.er Ambianee, den Gebaulichkeiten, den Ausstellungsstüeken 
undallem Drum und' Dran gefangennehmen lassen. Und wenn dann zum Absehluss 
ein feiner Apéro und<wunderbar zureehtgemaehte, glusehtige Z'vieriplatten 
bereit sind, kann man nur sagen: Herzliehen Dank, wir haben an einem tip
top organisierten und gelungenen Treffen teilnehmen dürfen. 

So langsam müssen wir ans Heimfahren denken. Wir verabsehieden uns vonden 
noeh Anwesenden und wahlen diesmal nieht die Autobahn, sondern das Toggen-



':I. Oktober 1990 

burg für die Rückfahrt. Für einige Zeit sind wir noch zu Zweit, bis wir 
irgendwo zwischen Unterwasser und Wattwil unseren Kameraden aus dem Rück
spiegel verlieren. 

Jürg und Trudi Deller 

Montag, 8. Oktober 1990 - Seitc 5 

«Gangsterwagen»-Treffen in Vaduz 
Zahlreiche Citroen Traction A vant wurden zur Schau gestellt 

Liebhaber von Auto-O/dtimern kamen am Sonntag in Vaduz aul ihre Rechnung, wo 
sich zah/reiehe Besilzer/innen der Automobilmarke Cilro;;/! Traetion Avant aul dem 
Daeh der Marktp/atzgarage ein Stelldiehein gaben. Die Wagen mit der markanten 
Karosserie prãgten jqhrzehntelang auch das Strassenbild bei uns und waren die erslen 
Serienautos miI Fron(anlrieb. Dank ihrer vorzüglichen Strassenlage waren sie auch bei 
der PoUzei und Gangstern g/eiehe,massen beliebt und erhielten daher die Bezeiehnung 
«Gangsterwagen», der sie in manehen Filmen gereeht wurden. Naeh der iiffentliehen 
Besiehtigung starteten die MitgUeder des Ci/ro;;n Traetion Avant C/ub (CTAC) ihr 
Tagesprogramm in Lieehtenstein und in der Region. (Bild: Beat Schurte) 

Samstag, 6. Oktober 1990 - Seitc 4 

«Gangsterwagen»
Treffen in Vaduz 

Morgen Sonntag gibt es in Vaduz für 
Autoliebhaber etwas zu sehen. Anlasslich 
ihres alljãhrliehen Treffens versammeln 
sieh dort ab 10 Uhr auf dem Daeh der 
Marktplatzgarage zahlreiehe Citroen
Traction Avant-Besitzer/innen zu einem 
Stel1dichein. Die Wagen mit der markan~ 
ten Carosserie prãgten jahrzehntelang 
auch das Strassenbild bei uns und waren 
die ersten Serienautos mit Frontantrieb. 
Dank ihrer vorzüglichen Strassenlage wa
ren sie bei Polizei und Gangstern glei
ehermassen beliebt und erhielten die Be
zeichnung «Gangsterwagen», der si~ auch 
in manchen Filmen gerecht wurden. Die 
Autos sind bis um ea. 12 Uhr auf der 
Markplatzgarage zu besichtigen. An
schliessend starten die Mitglieder des Ci
troen Traetion Avant Cluh (CTAC) ihr 
Tagesprogramm in Liechtenstein und in 
der Region. 
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~ MUSÉES AUTOMOBILES DE FRANCE 

- 19 B 9 -

06 - Musée de l'Automobiliste 
Les Hautes-Bréguiêres 
772, chemin de Font-de-Currault 
06250 MOUGINS - Tél. 93.69.27.80 
Ouvert tous les jours : 
du ,er oet. au 31 mai de 10 h li 18 h 
du ,.r juin au 30 sept. de 10 h li 19 h 
Prix d'entrée : 30 F 

25 - Musée Paugeot 
Carrefour de l'Europe 
25600 SOCHAUX • ni. 81.94.48.21 
Ouvert tous les jours : de 10 h li 18 h 
Prix d'entrée : 25 F 

35 - Musée Automoblle de Bretagne 
Rennes - Aoute de Fougêres 
35510 CESSON SEVIGNÉ 
ni. 99,62.00.17 
Ouvert tous les jours : 
de 9 h 11 12 h at de 14 h 11 19 h 
Prix d'entrée : 20 F 

36 - Musée Automoblle du Cantr. 
ehête.u de V.lençay 
38600 VALENÇAY - ni. 54.00.10.68 
Ouvert tous les jours : _ 
de 9 h 11 12 h et de 14 h 11 18 h 30 
Fermé du 15 nov. au 15 mars 
Prix d'entrée : 27.F + château 

45 - Muséa da Briare 
64, avenue De-Lattre-de.:rassigny 
45250 BRIARE • Tél. 38.31.20.34 
Ouvert tous les jours : de 14-41 li 18 h 
du 15 sept. liU ,.r mars. 
Ouvert tous les jours : de 12 h à 18 h 
du 2 mars au 14 sept. 
Prix d'entrée : 25 F 

51 - Centre Historlque de l'Automoblle 
Françaisa 
84, avenue Georges-Clemeneeau 
51100 REIMS - Tél. 28.82.83.84 
Ouvert tous les jours : 
de 10 h 11 12 h et de 14 h 11 18 h 30. 

~ Du 1er avril au 30 nov. : 
week-ends et jours fériés. 
Sur rendez-vous : du 1er déc. au 31 mars 
Prjx d·.ntrée : 30 F 

68 - Musée Nat.onal de l'Automobile 
Collection Schlumpf 
192, avenue de Colmar 
68100 MULHOUSE • nI. 89.42.29.17 
Ouvert tous les jours : de 10 h à 18 h 
de juin à septembre 
Fermé le mardi de oet. à mai 
Fermé le 25 dée. et le 1er janv. 
Prix d'entrée : 37 F 

69 - Fondation de l'Automobila Marius Barllat 
Siêge soeial : 39, avenue Esquirol 
69003 LYON • Tél. 78.54.15.34 
Sur rendez-vous . 
Prix d'entrée : 19 F 

, /. 

69 - Musée Hanrl Ma'artr. 
Musée Automobile de la Ville de lyon. 
Chateau de Roehetaillée-sur-Saône 
89270 ROCHETAILLÉE·SUR-SAONE 
ni. 78.22.18.80 
Ouvert tous les jours : de 9 h à 18 h 
(fermeture du guiehet à 17 h). Prix d'entrée : 19 F 

72 - Musée da l'Automobile du Mans 
Cireuit des 24 Heures du Mans 
72040 LE MANS - Tél. 43.72.50.68 
Ouvert tous les jours de Pâques au 15 oet. : 
de 9 h 11 12 h et de 14 h à 19 h 
Du 16 oet. 11 Paque. : de 9 h 11 12 h et de 14 h à 18 h 
Fermé le mardi. Prix d'entrée : 22 F 

75 - Musée National des Tachniques CNAM 
292, rue Saint-Martin (seetion Automobile) 
75003 PARIS • Tél. 40.27.23.75 
Ouvert taus les jours : de 10 h à 17 h 30 
Fermé le lundi et les jaurs fériés 
Prix d'entrée: 15 F - le dimanehe : 8 F 

85 - Musée de l'Automobile de Vendée 
Route des Sables-d'Olonne \ 
85540 TALMONT·SAINT·HILAIRE • ni. 51.22.05.81 
Ouvert taus les jours : 
de 9 h 30 11 12 h et de 14 h 11 19 h 
du 1er avril au 30 sept. 
Sur rendez-vous.du 1er oet. au 31 mars 
Prix d'entrée : 25 F 

86 - Muséa da l'Automobile at da la Techniqua 
3, rue Clément Krebs 
86100 CHÂTELLERAULT - Tél. 49.21.03.46 
Ouvert : de paques au 30 sept. 
de 9 h 11 12 h et de 14 h 11 19 h 
du 1_r oet. à Pâques : 
de 10 h 11 12 h et de 14 h 11 18 h 
Fermé le mardi en hiver 
Fermeture annuelle en jànvier. Prix d'entrée : 17 F 

94 - Muséa des Transports Urbains 
60, avenue Sainte-Marie 
94160 SAINT·MANDÉ • ni. 43.28.37.12 
Ouvert le samedi et le dimanche : de 14 h 15 à 18 h 
Prix d'entrée : 15 F 

* PARIS 1751 * LE MANS 1721 * SAINT-MANDÉ 1941 

* BRIARE 1451 * VALENÇAY 1361 

* CHÂTELLERAULT 1861 

• MOULlNS 

Prix en vig~eur pour 1989. 



~rr!ilt~ 
C~TEILE ~ 

MARKT 

• 16. grosser Oldtimerfan-Treffpunkt. Für Verkiiufer, Kiiufer 
und Leute, die etwas tauschen móchten. 

16e rencontre des admirateurs enthousiastes d'oldtimer. 
Pour vendeurs, acheteurs et intéressés désirant faire des échanges. 

OTM, Postfach, CH-2537 Vauffelin, 032 581810 O 155 
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Pattys Boutlque 
Neues für Weihnachten 

''.Anisbrõt1tmõdeli 11 

zmel ~ 2ractfon Mottoe 
super WelJmachtsgeback fiJr den '1.'raCtIOnfan 

inkL A.ntsgut.dre%ept, Fr. 18.- FO StiJCk 

Weitere klelne Geschenke/Mftbrlngsel 
- ,. letsten Clubtassen, Fr. 7.60 
- SchI:iJsselonh. 2ractfon Re1Jefguss Fr. 10.-
- SchI:iJsselonhJtnger Ki11IJergrlIl 16/6, l!'r. 18.-
- NotizbllK:Ice mU . Fr. 10.-

fiJr Jedes Pu.lt/.te1eji:mtl8ch11 

Bestellungen: 
PatricI.a Koch 
Breiten 
60BB GROSSWANG.EN 
2eZ: 04õ 71 87 80 



Inserat;e und Klelnanzelgen 

Kleinanzeigen sind für Clubmitglieder gratis. Macht davon 
Gebrauch, wenn Ihr etwas im Zusammenhang mit Autos zu verkaufen 
habt, vielleicht kann ein Anderer es gebrauchen. 

Gewerbliche Inserate von Clubmitgliedern für Tractions und altere 
Citroens und private Inserate kosten entsprechend ihrer Grosse, 
jedoch mindestens Fr. 20.-. 1 Sei te Fr. 80.-, 1/2 Seite Fr. 40.-, 
1/4 Seite Fr. 20.-. 

Gewerbliche 
betreffen, 
Rabatt. 

Inserate, 
kosten Fr 

die nich t 
350.- pro 

Tractions oder al tere 
Seite. Dauerinserenten 

Der Rechnungsbetrag ist im voraus zu begleichen. 

Citroens 
erhalten 

Inserate und Kleinanzeigen bitte schriftlich an die Redaktion. 
Adresse siehe 2. Umschlagseite. 

ERHATLICH BEIM CTAC-CLUBARTIKEL-VERWALTER: 
Patty Koch, Breiten, 6022 Grosswangen, 045/71 37 80 

* Ansteckknopfe 'Traction Avant' 0 6cm, Stk Fr. 3.- + Versand 
* Universaltassen, weiss mit Clubemblem, Stk Fr. 7.50 + Versand 
* Clubkleber mit Clubemblem, Stk Fr. 1.50 + Versand 
* Traction zum Aufbügeln oder Aufnahen in schwarz oder rot 

Stk Fr. 3.- + Versand 
* Plaketten vom internationalen Treffen in Winterthur 1986 

Stk Fr. 15.- + Versand 
* diverse Schlüsselanhanger aus Metall im Reliefguss mit 

verschiedenen Citroen-Motiven (TA, 2CV, DS, SM etc) Fr. 10.
* Plakat vom Treffen in Zofingen (A3), Stk Fr. 1.- + Versand 
* Uhren in Form des Traction-Kühlergrills 

als Armbanduhr oder im Set, Chrom oder Goldplaquê 
Preise zwischen Fr. 185.- und Fr. 265.- inkl. Versand in der 
Schweiz. Bestellformulare erhaltlich beim Clubpostfach. 

Inserate und Kleinanzeigen werden nach Angaben des Inserenten 
verfasst 

zu verkaufen 

1 Pilotfelge 60.--
2 Motoren llCV 

bestehend aus: Zylinderkopf + Deckel, Block, Oelwanne, 
Kurbel- und Nockenwelle, inkl. aller Klein
teile; alles gereinigt 

pro Stück 550.--
1 Kupplung inkl. Schwungrad 100.--
1 Geblaseheizung 12 V 80.--
1 Hinterachse zu 11BL 120.--

Felix Blaser, Sonnenrain 13, 4912 Aarwangen, 063/22 61 25 
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zu verkaufen 

tota1restaurierte, fahrbereit Rohkarrosserie eines 

Citroen Légere Jg. 1951 

Motor, Getriebe, Küh1ergri11 sowie Vorder- und Hinterachse sind 
im Neuzustand. A11e übrigen Tei1e sind unrestauriert vorhanden. 

Preis: sfr 11'500.-- ink1. Restaurationsdokument (vie1e Fotos) 

Jorg Sigrist 
Panoramaweg 9 
5504 Othmarsingen 
064/56 27 83 

zu verkaufen 

Citroen 15/6 1950 
schwarz, origina1 75'000 km 
schoner und guter Origina1zustand 
Motor, Getriebe und andere Ersatztei1e in Reserve 
Preisvorste11ung: FFr 80'000.--

dase1bst Citroen SM Automat, FFr 80'000 

Gegend Frankreich, Montargis (200km süd1ich Paris) 

Auskúnft bei: Res Diem Te1.: 052/37 22 90 

Für a11e Doppe1winke1-Frustrierten, und solche die noch nie eine 
Citroen-Schragverzahnung gesehen haben (siehe Rodage), 2 Fotos, 
aufgenommen an1ass1ich des Pfingsttreffens in Burgund. Oder Heft 
6/89, Seite 211. 



zu verkaufen: 

Brems.trommeln 
für 7 / 11 / 15 CV 

komp1ette Lenkungen 
für 11B / 11BL / 15CV 

Achsschenkel 

Antriebswellen 
für 11B / 11BL / 15CV 

Vorderachsen 
für 

llB und 11BL 

Austausch-Motoren 
und 

Austausch-Getriebe 
für 

11 CV 

Chromteile 

Gummiteile 

Kotschutzlappen 

Kabelbaume (nachgefertigt) 

Beleuchtungsteile 

elektronis~he Relais-/Sicherungskasten 
für versteckten Einbau 

(6 oder 12 Volt) 

Lenkrader 
(auch Zubehor à l'époque) 

Karo.sserieteile 

grosses Ersatzteillager 

Christian Heussi 
alte Landstrasse 
8865 Bilten (GL) 

Tel.: 058/37 17 29 
077/93 20 16 

Restauration 
ganzer Tractions 
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Begegnung am Strassenrand 

AIs ieh gestern naeh der Frühsehieht naeh Hause fuhr, fiel mir gleieh 
ausserhalb des Flughafen-Gelãndes auf dem Radstreifen ein ãlterer Wagen mit 
auslãndisehen Kennzeiehen auf, hinter dem ein pannendreieek aufgestellt 
war. Ieh daehte, ieh k6nnte dem Fahrer vielleieht helfen, und da ieh es 
nieht übermãssig eilig hatte, wendete ieh den Wagen, fuhr bei der nãehsten 
Einfahrt auf den Radstreifen und hielt beim erwãhnten Pannenfahrzeug an. 
Ein leiehter Nieselregen fiel, doeh als ieh auf das Auto zuging, 6ffnete 
sieh die Fahrertüre, und der Fahrer, der alleine im Fahrzeug sass, stieg 
aus. Ieh spraeh ihn auf Deutseh an, denn ieh glaubte,einen Wagen aus der 
DDR vor mir zu haben. Zu meiner Oberrasehung musste ieh feststellen, dass 
er mieh gar nieht verstand. Aueh Engliseh und Franzosiseh sehien er nieht 
zu verstehen dafür gab er mir zu verstehen, er k6nne nur Russiseh. 

Was darauf folgte, war eine der ungew6hnliehsten Unterhaltungen, die ieh 1e 
erlebt habe! Ieh spreehe ausser "Wodka" und "Glasnost" kein Russiseh, und 
mein Gegenüber verstand überhaupt keine mir bekannte Spraehe. Ieh hatte das 
Gefühl, dass ieh noeh mehr mitbekam, was er sagte, als umgekehrt. 

Sein Auto war ein weisses Ford-Cabriolet, sehãtzungsweise Jahrgang 38 oder 
39, aus deutseher Fabrikation. Ieh sehenkte ihm einen unserer Clubkleber 
und erklãrte, dass sieh einen solehen Citroen besitze. Daraut holte er aus 
einem Auto den untenstehenden Kleber, 
und ieh verstand, dass er sieh 
auf dem Heimweg von der 
Rally Moskau-Bareelona 
befand. Nun lag er 
mit ei~em Motoren
seha.den an seinem 
8 - Zylinder hier 
fest. Ob der Motor 
überhaupt nieht 
mehr lief, oder ob 
"nur" ein klopfen
des Gerauseh Grund 
zum Anhalten gege
ben hatte, war mir 
nieht kIar. Es gelang 
lang mit aueh nieht, he
rauszufinden, ob er alleine 
oder mit Beifahrer/in untarwegs war. 
Ieh glaubte immerhin, das s bereits auf Hilfe unterwegs sein musste, denn 
erstens war er ganz ruhig, und zweitens reagierte er nieht. als ieh ihm 
Anbot, mit dem Vertreter von Aeroflot auf dem Flughafen Kontakt 
aufzunehmen. Er fragte naeh einem Ford-Spezialisten, doeh ieh konnte auf 
der Liste des Daehverbandes nur Clubs von American-Ford, nieht von Ford
Deutschland finden. Immerhin verlãngerte sieh dadureh unsar "Gesprãeh": Er 
sah in meinem Ordner einige Bilder von 5CV, und er fragte mieh, ob ieh auch 
einen solehen besitze. Ich versuchte zu erklãren, das s ieh einen B14 
besitze, der aber zerlegt sei. Ob er meine weiten Armbewegungen riehtig 
deutete, ist mir ein Rãtse1 ... Dafür erzãhlte er mir, dass er in Moskau 
no eh einen Mereede~ pullman habe (um die Lãnge des Wagens zu zeigen, ging 



er mehrere Meter hinter meinen lsuzu und deutete mit den Handen 
unmissverstandlieh die enorme Grõsse seines Fahrzeuges an ... ) und einen 
weiteren Europãisehen Veteranen, dessen Marke ieh vergessen habe. 
Er sah auch die Briefmarken, die ieh jeweils von den Couverts behalta, und 
er fragte mich, ob ich Sammler sei. leh zuckte mit den Schultern, und 
fragte meinerseits, ob er Briefmarken sam~le. Er zuckte ebenfalls mit den 
Schultern, doch ic~ war überzeugt, dass er mehr lnteresse daran hatte, als 
ich. So gab ich ihm die Marken, und er zeigte sich sehr erfreut. 
Da ich glaubte, dass ich ihm nicht weiter helfen konnte, und - im wahrsten 
Sinne des Uortes - mit meinem "Latein" am Ende war, verabschiedete ich mich 
von ihm und fuhr weg. 

Die Begegnung hinterliess eigenartige Eindrüeke in mir. - Noch nie zuvor 
"hat te ich mit jemandem eine Unterhaltung versucht, der kein Uort einer 
mir einigermassen bekannten Sprache spraeh. leh kam mir võllig hilflos vor 
und war frustriert. Vielleicht müsste man in Anbetraeht der Entwieklung im 
Osten doeh noch Russisch lernen ... 

lmmerhin, sollte" per Zufall jemand anlãsslich der 
"Paris-Moskau-Paris" in Moskau einen CTAC-Kleber an einem 
sehen, weiss er nun, wie dieser dahin gekommen ist ... 

T:ra.C1:;l.on en ...... :x:e .... bo ... :rtr: 

nachsten Fahrt 
russischen Auto 

Daniel Eberli 

Auch in Luxembourg gibt es Tractions! Die beiliegenden Bilder wurden vom 
Dãnen "Bõrger" geknipst und mir zuhanden unserer Zeitung übergeben. Sie 
zeigen einen Kõfferli llBL im Hochzeitsschmuck. Intérieur anscheinend 
original, aussen in etwas knalligem Feuerwehr-rot, aber in recht gepflegtem 
Zustand. 

Daniel Eberli 
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7. September 1990 

Simone 

3180 kg 

.~- . y;( Ramona. und Fablano 
haben em Bruderchen 

J \ bekommen 

Ramena e Fabiana 
hanno ricevuto 
un fratellino 

~~ 
~ 

~~ 

Die glücklichen Eltern 
I genitori lelici 

Giorcna (, Gino 

~ 
~ G. (, G Falcone 

Kreuzstrasse 27 
4665 Oftringen 

... ~ .. ~ 
~~ . 

~.; 
.,~ 

~ 



Felix Gãhler und Angetraute (11. Mai 1990) 

ei) 

~ E ~ 
C) o!!:! ll! c: 
3! "c 05 ~ c: ei) 

o!::: 0- E ~ 
~ ei) 

C) 
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LA. TRACTION EN BO 
Im Jahre 1957 erschien erstmals eine Rennfahrerserie mit dem 
Helden MICHEL VAILLANT. Mehrere Alben sind seither entstanden und 
fallen vor allem durch die sorgfãltige Darstellung von techni
schen Détails auf. Sie wurden eine lebendige Chronik des Motor
sports der letzten drei Jahrzehnte. 

Beim Autor handelt es sich um Jean GRATON, geb 1923 in Nantes. 
Andere Serien aus seiner Feder sind weniger bekannt. 

FUr diesmal ist "unser Fahrzeug" nicht im Besitz der Polizei oder 
irgendwelcher Bosewichte, sondern dient schlicht als 
"Notsprungbrett". Die Darstellung beweist wieder einmal. die 
solide Qualitãt des Fahrzeugs, sogar in geparktem Zustand. - In 
dieser Geschichte deckt der Hauptakteur und Rennfahrer MICHEL 
VAILLANT einen Waffenschmugglerring auf, wobei sein junger 
SchUtzling Yves unwissentlich ebenfalls in die dunklen Machen
schaften verstrickt ist. In der dargestellten Szene gelingt ihm 
die Flucht gerade noch, nachdem er und der Lastwagenfahrer in d~r 
Fracht versteckte Waffen entdeckt haben. 

Die ganze Geschichte (im Ubrigen spielt auch ein Jaguar XK 150 
eine w.ichtige Rollel ist nach,zulesen in: Michel Vaillant / Finale 
um Mitternacht von J.Graton, Carlsen Verlag. 

Jorg Henauer und Hans Georg Koch 

Lbs-Bar ________ Z_Ü_ri_-t..;:iP~F_r_ei_ta_=g~. _19_. _O_kt_o_be_r_l_99_0_ 

Halbe-halbe 

Unser Milchmann steht vor einer weg hat der Milchmann jedoch 
echten Knacknuss. Ausnahms· nicht mehr im Gedãchtnis, obwohl 
weise will sein bester Kunde nur· er wenige Tage zuvor den Inhalt 
die Hãlfte· der 80-Liter-Kanne, und des Eimers bereits einmal hal
diese 40 Liter sol1en zudem auf den bierte. Doch wer sucht. der findet. 
Tropfen genau ermittelt sein. Mit was besonders für jene Leser gilt, 
den leeren 30- und 50-Liter-Behãl- die diesem reizenden und deshalb 
tern llisst siCh zwar dieser Wunsch bekannten Rãtsel erstmals be
erfül1en. Den expliziten Lõsungs- gegnen. 



GroBes 
Stelldichein 
der Oldtimer 

GroBes Ereignisse werfen be
kanntlich immer ihre Schatten 
voraus. Dies ist auch so beim 
.1. Kãmtner Wohnwagen- und 
Motorrad-Oldtimer-Treffen" in 
Dõbriach am,.MiJlstãtter See. Vom 
14. bis 17. September 199.0 g.ben 
sich auf den Campingplãtzen des 
Ortes Campingfans ein Stelldich
ein. 

Sie sind aufgefordert, Zelte, 
Wohnwag~n, Reisemobile, Zeltan
hãnger, KIappcaravans und Motor
rãder mitzubringen, die vor dem 
Jahre 197.0 gebaut wurden. Gebo
ren wurde diese Idee von der Cam
pinggemeinschaft MiJlstãtter See. 

InfonnatloDen: Interessengemein
schaft Kãrntner Oberland IGKO. elo 
Verkehrsamt A-9545 Radenthein/Dõ
briach, Telefon: O 42 46/22 88-24. 77 33 
oder 7263, Vorwahl aus Deutschland 
0043. WK 

Autos und Wohnwagen, die vor 1970 gebaut worden sind, werden sich vom 14. bis zum 17. September am MiIIstãdter See 
ein Stelldichein geb~n. Foto: Fremdenverkehrsamt Dõbriach 
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Tractlon und Hum.or 

CITRON PRESS~ 

B A N O U E FI E F F E o. ('E 
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226. La Bataille. 1948. 
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CITROEN TRACTION AVANT CLUB MITGLIEDERWESEN 

ADRESSAENDERUNG 

Narne 

Vorname Vorname Lebenspartner 

PLZ/Ort Adresse 

Geburtstag Tel P: Tel G: 

Gültig ab Ort/Datum ____________________________ __ 

Senden an: Robert IsIer, Stationsstr. 78, 8542 Wiesendangen 

**************************************************************************** 
* * 
* 
* 

M I T G L I E D E R - W E R B U N G * 
* **************************************************************************** 

Untenstehend haben wir Werbetalons vorbereitet, die ausgesehnitten, 
fotokopiert, abgezeiehnet ete., und mogliehen Interessenten des CTAC zur 
Anmeldung gegeben bzw. unter den Seheibenwiseher geklemmt werden konnen. 

CITROIlN. TRACTION· AVANT· CLUB j~ 
~~ 

Postfaeh 1066, CH-8058 Zürieh-Flughafen 
Tel.: 052/43 25 17 'TA. 

Ich interessiere mich für eine Mitgliedschaft beim CTAC. 
Bitte senden Sie mir diesbezügliche Unterlagen. 

Name: ........................................................ Vorname: ........................................ .. 

Strasse: ................................................................................................................ 

PLZ: ..... Wohnort: .......................................................................................... 

Tel.: Privat: .... I ............... Geschaft: ..... 1 ............. . 



Koch Hans-Georg 
Breiten 

6022 Grosswangen 

E 

A. Z. 
4552 Derendi'1gen 

Adressãnderung melden an: 

CTAC. Postlach 1066 
CH -B05B Zürich 
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Coutents 

- Rodage 

- Meeting dates 

- Invita.tions and announcements 

- Short notes 

- Address eha.nges 

Dear friends ! 
The only news 1D the field of a.utomobiles during the last weeks that found my 

attention was the fact. that the fa.brication of the 2 CV also in the portuguese factory 

ha.d íinished with the end of July. With this ear many of us discovered the love to 

Citroen and to .this special kind oi "car-philosophy". Often it was and is tne only 

vehicle with {our wheels you get with a low budget on the used ear market. Vou need 

a specia.l driving style with this not very high motorized ear to get not in trouble with 

the high speed traffie nowadays. It was a ear for students and artists-o{-li{e. Amongst 

all "lovely" defects, the "umbrella. on four wheels" ha.d its own special outfit that 

perhaps remind you a little bit at its big sister: the Tra.ction ?! 
I believe , most owners loved their "Dõschwo" only for their hea.dlights and their wings 

which stand for the specia.l ima.ge. I hope this vehicle will be present for a long tÍIne 

in our meanwhile boring "variety" on the roads. 

Hans Georg Koch 

Meetiu dates 

7. Oct.90 

May 1991 

13.7-15.8.91 
30.8-1.9.91 

Club meeting region east (see invitation) 

Paris - Nizza orga.nized by the CAAR 

Amsterdam-Moskau-Amsterdam (CAAR) 

lnternational meeting of the CTAC in Interlaken 

Addreas chanp 

The vice-president Hans-Georg Koeh and his family have ehanged their address: 

Breiten, 602'2 Grosswangen 

The editor will be present a.t a new address (from 1. October 90) : 

A. Rutisha.user, Staldenba.chstr. 9a, 8808 Pfãffikon 



Invitations 

Meeting region east 7.0ctober in Liechtenstein 

10.00 -

11.00 -

12.00 -

13.00 -

. arrival on the parking area (rOO of the "Marktplatzgarage") in Vaduz 

art collection oi Liechtenstein (drawings an sculptures 20th century) 

collection of Tose! Wenzel von Liechtenstein (18th century) 

departure to Buchs (SG), Werdenberg 

lunch in the restaurant "Taucher am See" (salad, chicken on curry sauce, 

nee, dessert) sFr.20.-

Registration until 21. sept. 90: 

Annelies Neff 

Im Unterfeld 606D 

FL-9495 Triesen 

Invitation to a regular "Oldtimer Apéro" every first sunday of the month in the 

"Gasthof Sternen", 5430 Wettingen. It is for aU kind o{ oldtimer. Further information 

from the CT AC' post box. 

The organization group (president: D.Lõhrer) had fix.ed the date and place for the 

international meeting (which is organized every five years by the CT AC) 

30.8. - 1.9.1991 in Interlaken (airport). 
The actual program: 

friday - arrival 

saturday - market, excursion, party 

sunday - market, concurs dlelegance 

Short notes 

- technical description of the Traction gearing and the special handling it needs 

(written by D. Eberli) 

- family Fisch introduced theirselfs, their car and boths history 

- "Le bistrot di André" in Paris XV, 232 rue Saint Charles was recommended by Jõrg 

Henauer for good food and a wel1 atmosphere in Andrés house 

- Impressions from D.Lõhrer who joined the international meeting in Dijon (2.-4. June) 




